
Vom Guten Hirten – eine wahre
und  mutige  Predigt  von
Altpfarrer  Ernst-Martin
Kittelmann

Die beiden Waldschafe Silva und Waltraud vom Xaverhof

Altpfarrer Ernst-Martin Kittelmann hielt vor einigen Jahren in
der Christusbruderschaft Falkenstein einen Gottesdienst mit
einer Predigt, die Dorothea Stuffer  mit einem einfachen
Tonträger provisorisch dokumentiert habe. Ein wertvolles
Dokument voller Wahrheit, Spiritualität und Mut in zwei
improvisierten Videos – hier und heute möchten wir sie

vorstellen.
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Nur noch wenige Höfe im Bayrischen Wald halten freilaufende
Hühner, die mit Wald und Wiese umgehen können.

Pony Scho Seppe kommt wegen einer Fehlprägung nur mit Schafen
(und Alpakas) klar. Er braucht immer ungehindert freie Sicht
und sollte seinen Heimatplatz nicht mehr wechseln müssen.

Vorab: Im Blog „Schwarze Pfoten“  von Ayka mit Erika sind im
herrlichen Jura noch freie Höfe zu sehen. Ein Land, dem Himmel

näher.

 

Die Predigt vom guten Hirten
Teil 1 vom unten angeführten Video

Gnadenhof Xaverhof 

Die Predigt beginnt mit einem Hinweis auf den Xaverhof. Der
Hof ist nicht schön. die Bretter sind alt und brüchig,

zerbrochene Scheiben, Müll und Unrat liegen herum, das Dach
muss immer wieder geflickt werden. Der Hofbesitzer ist krank

https://schwarze-pfoten.blogspot.com/


und kann sich nicht kümmern. Er hat es einer Hobbyschäferin,
die einen Platz für ein paar Schafe gesucht hatte, verpachtet.

Das Bayrische Fernsehen wird aufmerksam und macht
Filmaufnahmen zu einem Serienbeitrag „Stationen“. „Gefällt
Ihnen das hier?“ „Oh ja! Wir stellen fest, dass auf anderen
Höfen die Tiere auseinander stieben, wenn wir zum Filmen

kommen. Hier kommen sie auf uns zu.“ – – -Eine gute Hirtin – –
–

Die Predigt geht spannend weiter mit einer Szene aus
Südamerika, wo ein junger Pfarrer wegen Religionsverbot

heimlich Gottesdienste gibt, Kinder tauft, in Alkohol gerät,
unter schwersten Bedingungen – – –  ein guter Hirte – – –

Es folgt eine Begegnung vom Altpfarrer mit einem alten
katholischen Pfarrer, die im Teil 2 ausgeführt wird  — ein

guter Hirte- – –

….Die Wölfe kommen wieder…

Teil 2 vom unten angeführten Video
„Ich erwarte keine Glaubensleistung“ 

Altpfarrer Ernst-Martin Kittelmann kam einst in Kontakt mit
einem alten katholischen Pfarrer. Der stellte fest, dass viele

Menschen nicht mehr in die Kirche kommen. Er sagt: „Die
Menschen haben so viele Probleme zu lösen. Ich erwarte von

ihnen keine Glaubensleistung.“

Sich selber weiden

Anstatt der Religionen treten Weltanschauungen in braunen und
roten Färbungen in Erscheinung. Man schottet sich mit
Ideologien und Weltmodellen ab und weidet sich selber.

Mitten unter den Schafen 

Altpfarrer Ernst-Martin Kittelmann stellt sich vor, wenn er
Schafe hüten würde, wäre das vielleicht eintönig und er würde



sich mit einem guten Buch bei der Herde auf einem Felsen am
Rand niederlassen und die Schafe beobachten und lesen. Weit
gefehlt! Die Schafe würden die Orientierung verlieren. Der

gute Hirte steht immer mitten unter den Schafen.

Es gibt noch andere Schafe

.. die nicht aus „diesem Stall“ sind. Auch die weidet der gute
Hirte und führt sie alle zusammen. Katholiken, evangelische

Christen, christliche Gruppierungen aller Art. Und wie ist das
mit den anderen Religionen?

Die Zäune müssen niedriger werden

Habt keine Angst. Denn wir wissen doch: Wir haben einen guten
Hirten.

Die beiden Videos:


